
Gressel, Johann Georg: Als er bey ihr schlieffe (1716)

1 Ein angenehmes Kind schleust mich in seine Arme/

2 Daß sich mein matter Geist auf ihrer Brust erwarme/

3 Auf ihrer Schwaanen-Brust der angenehmen Höh’

4 Allwo ein weicher Sammt beleget ist mit Schnee/

5 Daraus ein Liebes-Feur als einem 

6 Das durch geheimen Zug die Hertzen zu sich neiget/

7 Und ihnen solche Lust in ihre Sinnen flößt/

8 Daß man ein 

9 Ja was ein 

10 Verdienet sie doch nicht/ daß sie verglichen werde/

11 Der stoltzen Lieblichkeit/ und angenehmen Lust/

12 Die mir/ mein Engel/ macht jetzt deine Schwaanen-Brust.
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